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Ortsrat Lasfelde
tagt heute

Lasfelde. Zur Sitzung des Ortsrates
Lasfelde wird am heutigen Diens-
tag, dem 22. November, um 18 Uhr
in die Bahnhofsgaststätte Henkel,
Am Anger 10, eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen

nach den Mitteilungen die Verwen-
dung von Ortsratsmitten im Haus-
haltsjahr 2022, Anträge aufGewäh-
rung von Zuschüssen, der Ehren-
amtsfonds Harz Energie, die Ge-
staltung der Seniorenweihnachts-
feier undAnträge aufNutzung städ-
tischer Einrichtungen.
Es schließt sich die Einwohner-

fragestunde an.

Mitarbeiter der Stadtforst erläutern die Arbeitsschritte. MICHAEL PAETZOLD / HK

Gebuddelt für denWald der Zukunft
Pflanzkampagne im Rahmen der Stadtwaldrettung: Bürgerinnen und Bürger packen an

Michael Paetzold

Osterode. Es waren schon heraus-
fordernde Bedingungen, unter
denen Osteroderinnen und Ostero-
der am vergangenen Freitag antra-
ten, um dem durch den Klimawan-
del geschundenen Stadtwald eine
neue Struktur zu geben. Es waren
kaum drei Grad plus, und gepflanzt
wurden Eichen mit ausladendem
Wurzelwerk. Da galt es, entspre-
chend dimensionierte Pflanzlöcher
auszuheben.

19 Ehrenamtliche sowie Stadt-
försterin Rebecca Rathmann, ihre
Mitarbeiter der Stadtforst, Sponso-
ren und Bürgermeister Jens Augat
waren am ehemaligen Tilman Rie-
menschneider-Haus zusammenge-
kommen. Bereits eine Woche vor-
her hatte es imRahmen des Projek-
tes Stadtwaldrettung einenentspre-
chenden Arbeitseinsatz an zwei Ta-
gen gegeben. Etwa 4.500 Setzlinge
waren in die Erde gekommen, bei
der zweitägigen Kampagne am letz-
tenWochenende kamendannnoch
mal rund 3.000 dazu. Insgesamt
hatte man drei Hektar neu be-
pflanzt.
Es sei nicht selbstverständlich,

dass sich Bürgerschaft und Unter-
nehmen derart einbringt, sagte der
Verwaltungschef bei derBegrüßung
und wertete das Engagement als
Zeichen der Verbundenheit zur

Stadt undmit der Natur. Die Stadt-
försterin dankte denHelfern, priva-
ten Spendern und größeren Spon-
soren, die Geld für die Anschaffung
der Setzlinge gespendet hatten, be-
vor es auf die Pflanzfläche an der
Zukunftsallee für Kinder ging.
Gepflanztwurden dieses JahrBu-

che, Vogelkirsche, Bergahorn, Flat-
terulme, Baumhasel, Eichen, Atlas-
zedern und Urweltmammutbäume.
Für einewarmeMahlzeit und heiße
Getränke sorgte nach der Kampag-
ne das DRKOsterode.

Einige Sponsoren der Kampagne mit Jens Augat (links). Daneben Carsten Kettler (Casea), Tamara Lenz
(Sparkasse), Roger Mellinghausen (Mekom) und Elke Roch (Harzlandung). MICHAEL PAETZOLD / HK

Wurzelballen der Eichen. MICHAEL PAETZOLD / HK

Kurz notiert
Am Freitag, dem 25. November, wird
in Osterode, in der Schlosskirche in
der Zeit von 11 Uhr bis 15 Uhr zum
nächsten Impftermin eingeladen.

Die Advents-Matineen desMTGV Ein-
tracht Osterode sind am Samstag, 26.
November und am Samstag, 10. De-
zember, jeweils um 11.30 Uhr in der
Marktkirche St. Aegidien.

Am Samstag, den 26. November 2022
findet die Kinderweihnachtsfeier vom
TSVSchwiegershausen statt. Von 15
bis 17.30 Uhr sind alle Kinder mit
ihren Eltern, Großeltern und sonstigen
Begleitpersonen eingeladen, in der
Schwiegershäuser Sporthalle einen
netten Nachmittag mit Bastelaktionen
sowie einem Parcours für groß und
klein zu verbringen. Für das leibliche
Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Mitzubringen sind lediglich Hallen-
schuhe für alle

Weihnachten für
Wohnungslose

Osterode. Die Ambulante Hilfe der
Diakonischen Gesellschaft Woh-
nen und Beraten betreut im Alt-
Landkreis Osterode seit über 30
JahrenMenschen, diewohnungslos
oder von Wohnungslosigkeit be-
droht sind, sowieMenschenmit be-
sonderen sozialen Schwierigkeiten
und Psychiatrie- und Psychoseer-
fahrungen und bittet um Unterstüt-
zung, um den Menschen zu Weih-
nachten eine Freude machen zu
können.

Die Anzahl der Hilfebedürftigen
hat besonders in diesem Jahr stark
zugenommen. Die Mitarbeiterin-
nen der Ambulanten Hilfe wollen
die Menschen wieder in ein Restau-
rant einladen. Es sei in den letzten
beiden Jahren sehr traurig gewesen,
dass die Weihnachtsfeiern ausfallen
mussten.DankSpendenderOstero-
der Bevölkerung konnte die Ambu-
lanteHilfe sonst regelmäßig diejeni-
gen einladen, die wohnungslos oder
sozial benachteiligt sind. „Dies wird
sehr gern und dankend angenom-
men. Es bereitet denMenschen, die
sich sonst keinen Restaurantbesuch
leisten können, immer eine große
Freude“, sagtMitarbeiterinSonja Ja-
cob. Für Bedürftige komme er-
schwerend hinzu, dass von der Tafel
für mittellose Menschen seit dem
Frühjahr keine Notfallkisten mehr
ausgegeben werden. Dafür gäbe es
zu wenig Lebensmittel, und die
Nachfrage sei rasant angestiegen. In
die Ambulante Hilfe kommen zu-
nehmendMenschen, die überhaupt
keine Leistungen beziehen.
Die Weihnachtsfeiern waren im-

mer der Höhepunkt der Angebote
derBeratungsstelle. In derVorweih-
nachtszeit sei bei den betroffenen
Menschen die Einsamkeit noch
schmerzhafter spürbar als das gan-
ze Jahr über. Diese Nöte möchten
die Mitarbeiterinnen mit hochwer-
tigen Speisen und Geschenken ein
wenig lindern. „Hierfür bitten wir
dieOsteroder wiederumUnterstüt-
zung. Wie in den letzten Jahren sol-
lenGutscheine von einerOsteroder
Konditorei, Bäckerei undeinerFlei-
scherei verschenkt werden. Ebenso
gibt es zusätzliche Geschenke mit
nützlichen, schönen oder dringend
benötigtenDingen.DieWunschzet-
tel für Haushalts- und Wohnungs-
gegenstände oder Gesundheitsarti-
kel sind teilweise abgegeben. Die
Dienststelle der Ambulanten Hilfe
ist Montag bis Freitag von 9 bis 11
Uhr besetzt. Ferner können telefo-
nisch auch andere Termine verein-
bart werden. Das Spendenkonto
lautet: Diakonische Gesellschaft
Wohnen und Beraten, Ambulante
Hilfe Osterode, IBAN DE11 2635
1015 0160 0951 21. Es können
Spendenbescheinigungen ausge-
stellt werden, Tel.: 05522/6661.

Bundespolizei
alarmiert

Osterode. Unbekannte Täter ver-
suchten am vergangenen Montag
gegen 1.50 Uhr an das Bargeld in
dem Fahrausweisautomaten in Os-
terode-Leege zu gelangen – jedoch
ohne Erfolg.
Eine Alarmauslösung bei einem

DB-Fahrkartenautomaten in Oste-
rode-Leege hat die Bundespolizei
Hannover in der Nacht auf Montag
gegen 1 Uhr alarmiert. Wie die
Beamten berichten, wurde auf-
grund der zeitlichen Dringlichkeit
die Polizei aus Osterode in Kennt-
nis gesetzt undwaralsErste vorOrt.
Die Diebe hatten die Dachverklei-
dung aufgehebelt und den Automa-
ten beschädigt.
Die Täter kamen allerdings nicht

andasBargeld.Die Polizei ermittelt
nun wegen besonders schweren
Falls des Diebstahls und Sachbe-
schädigung. Hinweise nimmt die
Bundespolizei unter Telefon
0511/303650 entgegen.

Schwiegershausen. Beim diesjähri-
genAbschluss derKK-Saison konn-
te der Vorsitzende der Schießbrü-
derschaft Schwiegershausen wie-
der zahlreiche Schützinnen und
Schützen im Schützenhaus begrü-
ßen.
Nach einer gemeinsamen Kaffee-

tafel traten die Schützen in den
Wettbewerben KK-Abschießen,
Schuss auf die Ehrenscheibe und
den Schuss um die Würde der Ver-
einskönigin und den Vereinskönig
an.

Mit KK-Gewehr auf 50 Meter
Alle Disziplinen wurden mit den
KK-Gewehr auf der Distanz von 50
Meter ausgetragen, wobei jeweils
die besten Teiler gewertet wurden.
Nach einem spannenden Wett-

kampf und dem gemeinsamen
Abendessen konnte der Sportleiter
Harald Burgdorf die jeweiligen Sie-
gerinnenundSiegerbekanntgeben.

Beim KK-Abschießen wurden die
beidenbestenTeiler gewertet,wobei
Alfred Knüttel mit einem gesamt
Teiler von171,3 vorMatthias Lange

(216,7) und Manfred Lüer (221,6)
den ersten Platz erreichte.
Beim Schuss auf die Ehrenschei-

be gab Petra Schulz bei den Damen
und Jürgen Hahn bei den Herren
den besten Schuss ab.

Königskette überreicht
Bei der Proklamation um die Wür-
de der Vereinskönige konnte der 1.
VorsitzendeEckardBruchmannbei
den Damen die Schützin Petra
Schulz mit einem Teiler von 460,0
und bei den Herren den Schützen
Hans-Joachim Waldmann mit
einem Teiler von 189,5 bekanntge-
ben.
Nach der Überreichung der Kö-

nigketten verbrachten die Teilneh-
mer noch einen geselligen Abend
im Schützenhaus in der Sackau.

Schießen um dieWürden des Königspaars

Im Bild: Petra Schulz (2.von links) und H.-J. Waldmann (3. von
links) VEREIN

SieberanerSchützenbeenden
dieKleinkalibersaison

Sieber.Die Sieberaner Schützen ga-
ben für die Saison 2022 die letzten
Schüsse in Kleinkaliberdisziplin
(50 m Entfernung) ab und kürten
ihre Gewinnerinnen und Gewin-
ner.
Die Schützen mussten zehn

Schuss abgeben, um im besten Fall
max. 100 Ring zu erreichen, ausge-
wertet wurden die Ergebnisse in
einzelnenKlassen. Folgende Ergeb-
nisse und Pokale wurden erreicht:
Klasse Senioren 0 + I : 1. PlatzDirk
Lüer mit 96 Ring; 2. Platz Mathias
Schollamit91Ringund3.PlatzRai-
ner Diedrich und Sven Ruppe mit
90 Ring. Klasse Seniorinnen 0 +I :
1. Platz Sonja Schreier mit 93
Ring/2 Scheibe 48 Ring; 2. Platz Ja-

nette Brandt mit 93 Ring/2 Scheibe
47 Ring und 3. Platz Constanze
Grimm 92 Ring. Klasse Senioren II
- V: 1. PlatzEberhardSchaubmit93
Ring; 2. PlatzReinhardAhlbornmit
78 Ring und 3. Platz Ulli Küster mit
77 Ring. Klasse Seniorinnen II - V :
1. Platz Ruth Meyer mit 77 Ring.
Klasse Herren: 1.Platz Jan-LucaRe-
genhardt mit 89 Ring; 2. Platz Sven
Scholla mit 88 . Unter den Teilneh-
mern wurde der Werner-Pramann-
Gedächtnispokal ausgeschossen,
bei dem ein Schuss abzugeben war.
Dieser Schuss wurde ausgeteilert,
Janette Brandt erzielte den besten
Schuss mit einem Teiler von 372,2
und übernahm für ein Jahr den
Pokal.
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